
Kindertagespflegering 
für den Kreis Plön e.V.

www.kindertagespflegering.de

Mitglied werden
Sei dabei und unterstütze unsere Arbeit für die Kinder im Kreis 

Plön!

Wir freuen uns über eine Mitgliedschaft oder eine Spende für 

unseren Verein. Das Geld wird eingesetzt, um unsere Arbeit, aber 

auch verschiedene integrative Projekte für Eltern und Kinder im 

Kreis Plön umzusetzen.

Für weitere Informationen zu unserer Vereinsarbeit, zur Satzung, 

Mitgliedschaft und Beitragsordnung  besuchen Sie bitte unsere 

Webseite www.kindertagespflegering.de. 

Unser Vereinskonto:

Kieler Volksbank e.G.

BIC: GENODEF1KIL

IBAN: DE 8221 0900 0700 3528 3807

Empfänger: Kindertagespflegering für den Kreis Plön

Kontakt
Wenn Sie noch Fragen haben, mitarbeiten möchten oder einen 

Ansprechpartner suchen, dann wenden Sie sich bitte an uns

per E -Mail: kontakt@kindertagespflegering.de

oder telefonisch: 04342 / 7886391 

Informationen zum Datenschutz finden Sie auf unserer Webseite 

www.kindertagespflegering.de.

Warum Kindertagespflege?
Aus Überzeugung! Denn wir halten die familiennahe Be-

treuung für eine ideale Betreuungsform, denn Ihre Kinder 

profitieren u.a. von:

•	 festen Bezugspersonen

•	 kleinen Gruppen = starke Bindung

•	 individueller Betreuung

•	 flexiblen Betreuungszeiten

Betreuungsplatz gesucht?
Auf unserer Webseite unter www.kindertagespflegering.

de/unser-verein/mitglieder können Sie die Profile und 

Kontaktdaten qualifizierter Kindertagespflegepersonen 

finden.

Darüber hinaus erhalten Sie Informationen und Vermitt-

lungshilfe durch die Fachberatung des Kreises Plön. Weite-

re Informationen finden Sie unter www.kreis-ploen.de.

Besuchen Sie das landesweite Kitaportal Schleswig-Hol-

stein unter www.kitaportal-sh.de!

Wer trägt die Kosten?
Ein Kindertagespflegeplatz ist finanziell vergleichbar mit 

einem Betreuungsplatz in einer Krippe oder Kita.

Über die finanzielle Förderung (Bezuschussung durch den 

Kreis Plön und die wohneigene Gemeinde bzw. Stadt) hin-

aus, zahlen die Eltern einen Eigenanteil, welcher nach dem 

zeitlichen Betreuungsumfang berechnet wird. 

Nähere Informationen zu den Richtlinien, sowie zu den 

Anträgen bekommen Sie bei der Fachberatung Kinderta-

gespflege oder im wohneigenen Rathaus bzw. Amt.

Aktuelle Informationen und Austausch:

Folge uns auf  

facebook!



Was ist Kindertagespflege? Das bieten wir für
Kindertagespflegepersonen:
•	 Lobbyarbeit in Politik und Öffentlichkeit

•	 Mitgliedschaft im Landesverband Kindertagespflege SH e.V.

•	 Presse und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Zusammenarbeit mit dem Amt für Familie und Jugend  

im Kreis Plön

•	 eigenes Mitgliedsprofil auf der Vereins-Homepage zu  

Werbezwecken

•	 Mitglied in der internen WhatsApp-Gruppe des Vereins

•	 Verleihbörse, z.B. Hüpfburg

•	 Vernetzung und regelmäßiger Austausch

Das sind wir
Unser Verein vertritt die Interessen von Tagespflegeperso-

nen und Eltern gleichermaßen. Dies tun wir durch unsere 

Öffentlichkeitsarbeit und in den politischen Gremien der 

Gemeinden und des Kreises Plön. Wir sind zudem Mitglied im 

Landesverband Kindertagespflege Schleswig-Holstein e.V..

Stammtisch
Wir treffen uns regelmäßig zum Austausch, zum Kennenlernen und 

um ein aktives Netzwerk zu bilden. Wir freuen uns jederzeit über 

neue Gesichter!

Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer Webseite.

Unsere Ziele
Verbesserte Rahmenbedingungen in der Kindertagespflege!

Beispiele:

•	 Vertretungsregelung im Krankheitsfall

•	 Weiterentwicklung und Sicherung der Qualität in der 

frühkindlichen Bildung

•	 für Eltern ein uneingeschränktes freies Wunsch- und 

Wahlrecht zwischen Krippe und Kindertagespflege

•	 die Anerkennung als Beruf

Kindertagespflege ist eine flexible Betreuungs-

form, die besonders für Kinder unter drei Jahren 

geeignet ist.

Tagespflegepersonen betreuen individuell und 

zu flexiblen Zeiten bis zu fünf Kinder in ihrer 

eigenen Familie, im Haushalt der Eltern oder in 

anderen geeigneten Räumlichkeiten.

Die Kindertagespflege ist der Betreuung in einer 

Kindertageseinrichtung gleichgestellt. Durch 

den familiären und geschützten Rahmen kann 

der gesetzliche Bildungsauftrag gezielt und 

individuell umgesetzt werden.

Die Tagespflegepersonen haben an einem 

Qualifizierungskurs teilgenommen und bilden 

sich regelmäßig fort. Sie werden vom Amt für 

Familie und Jugend geprüft und haben den Erste-

Hilfe-Kurs absolviert. 

Lesetipp: 

Bundesministerium für Familie, Senioren und 

Jugend (2012) 

Kindertagespflege: Familiennah und gut betreut.


